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^ ^ ? ä st^? ,'^ -5 K u n d m a ch u n g. N r la ioo

°de «uch'n^ „ „ f ) n ? ^ / ^ ? ' s-m. Antrag« «uf den ganzen B.darf «uszu»chnen,
m.t De^en"aen w / l ^ ! 7 5 . ' « " «", beschränken. - Diese landeisselle behält sich o°r,
ten, und m k D . „ « ̂ " . " ' " ^ ° ' ^ " ^ " « « ° wackt, in wettere Verhandlungen zu >«e°
Nens D « i ? n " n ^ " "en K°ufc°"r°ct "»ck folgenden Bedmgn,ffm «bzuschliehm: -
d e n M u w n ^ ^ « ^ " ^ ' ' " ' ' ^ " " ° ^ " " " ' " bew Qualmt g«nz noch
l,ef«n _. D , . °« , / ' ^ " ^ u b ' " ' » l - s e d i t i o n s °D>rect,°n eingesehen n-«den können, zu
f°«»d«t i ln « ° s s 5 ° ^ " ' / ^ ' ' °u« «.nem ..»« feinem Woch«, welche« fr.y «°n jedem
ein W, n». «c ^ ^ . ^ ^ l ' " ° " " ^ und o°n der Gattung «el.efert werden, daß sechj auf
»»zu b ss.mmf/n^''^''-^""^ ^ " " g a i e d.tser Ar,,keln geschieht »n die «igenl
I'ch welche über di« Tüte de° Waaren, und f°l«.
Abgabe « H ä t t ? ^ ° ^ ^ " ^ '« entscheiden Hot. - Ztens. Ueber die wirtlich erfolgt
»i'sem Vmpfann«s^"''!."i''°bme° dm 3mpf«ng«sch,in der Uebernahm«-Komnnssion, mit
l»r » u i q e N ' w ^ " ^ " ^ ° " " " ^ ° " « ihm fthin bey der Kammeralkasse Mch
gung verbünd n « s » l ^ . " " " " ' ^ « der Unternehmer zu keiner Rechnungil«.
«°m«issi°n l e H « / 5 ' " ^ " «uch von dem AuZenbkcke an . «l« l,° Uebernahm«.
«°b»ld de« Lieferung « 3?< ^ ^ ? ^ . ̂ " ' »°"^° . " " " " " " H»f'un«. - bl«n«.
h'ltung l° hat der Unternehmer für tie «u.

kkllt «erdm ^°r>' " ' ^ ° Ablieferung »esch'hen ist, sogleich »i«l«, Muck«*
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D M Vermischte Ver lautbarungen.
Mz7 I . go5, (2) «I d i c t. . Nr . »284°.
^ Von dem Bezirksgerichte haasberg wird hiemit bekannt gemacht: lZZ fey in Folge Ansuchens

des Herrn Jacob ^cozier von Planina, äe pr^5enww ia. Mao l. I . . Nr. »284, in die executive
Feilbiethung, des dem Herrn Johann Tkomsckitsch, auch von Planina gehörigen, der Kirche 3d Î c»<
«li! in'Oberplanina, sud urb. Nr. 3 zinsbaren, auf 23a ft. geschätzten Hauses 3ir. 10», wegen g55 ss.
20 kr. c. 3. c. bewilliget, und zur Vornabme derselben der 3 i . Ju ly , 3 i . August und der erste Oc«
tober l. F., jedesmal Früh um 9 Uhr in î oco Planina mit dem Anhange ausgcschneben worden,
daß faNs oicses H.ms weder bea der ersten noch beo der zweyten Liciration weder um die Schätzung
noch darüber an Mann gebracht werden tonnte, solches bey der dritten auch unter der Schätzung
hintan gegeben werden soll».

Wovon die Kauflustigen durch Gdicte, und die intabulirten Gläubiger durch Rubriken verstau«
diget werden. Bez. Gericht Haasderg. am 16̂  May 1627.

A n m e r k u n g . Beg der ersten und zweytin Licitation hatNiemand' der Schätzung, angebothen.

Z. »o54. (2) ^ U^d î  c t°. '
I n Fol^e der von dem löbl. k. k. KreiZamte erlassenen Verordnung vom 6. v. M.,Zahl 5g36,

wird zur herlieslunq der bey dem Pfarrhofe und WirthfchafcZgebäude zu Savenstein nothwendig er«-
kannten VauliH)teiten, eme Minuendo - Licttation am 2Z. September l̂  I . von 9 bis- »5 Uhr Vor«
mittags in der hiesigen Amtgkanzlek abgehalten werden-, . '

Hiezu werden alle Bauunternehmer mit dem Bcyfaye vorgeladen, daß der dießfällige Bauplan^,
sammt der Vorausinaß und Köstenüdcrschläge täglich in der hiesigen Umtskanzley eingesehen werden
tänne. Bez. Obrigkeit, Tavenstein. am 5. September 1827-.

Z . »o33. (2) O^d i c t. Nr. »476.
Von dem Aez, Gerichte Gottschee wird bekannt? gemacht: Es sey auf Anlangen des Glegor 3s«

Her, von Hinterberg, in. die öffentliche Versteigerung, der dem Mathias Peschle, von Hinterderg,
in die Execution gezogenen, auf 192 ft. gerichtlich geschätzten ij2 Bauecnhube gewilliget, und seyen
die Tagsatzungen am 24. September, am 24. October und am 24. November !. I . , jederzeit Nach«
mittag in den gewöhnlichen Amtsstunden mit dem Beysatze bestimmt worden, daß, wenn die
Vtealitat beo der ersten oder zweuten Tagsatzung nicht wenigstens um, oder über den Schäßungs«
werth an Mann gebracht werden konnte, dey der dritten auch unter der Schätzung hintan gegeben
Wtlden würde.

Die Licitationsbedingniffe können in der G'erichtskanzley eingesehen werden».
Hcz. Gericht Gottschee am 2a. August 1827.,

l» 3- 926. (2) E d i c t . Nr. 9 M
Van dem Ozzirksgerichtä der HerrsHaft Radmannsdorf wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Es feo auf Anlangen des Thomas KenÄa. von Aufchische, wider Simon Michellitsch von eben«

Volt, wegen durch Urtheil behaupteten 5ao ft., dann Kostenersatz pr. »oft, 6 kr., in die ange«
suchte ossentlilbe executive Feildiethung der gegnerischen, in Ausck'.fch? liegenden, der löbl. tZamme«'
ralherrschaft Lack, 5ud Urb. N l . ^»87 und 1221 dienstbaren, gerichtliu. über Abzug der hierauf h,af<
tenden Lasten, auf ,419 st 36 kr. M . M . geschätzten Hubrealität gewiNiget worden. Da nun hiezu,
drey Termine, uno zwär: für den ersten der 28. Augusts lür den zweyten der 27. September und
für den dritten der 3o. October tz. I . , jedesmahl von 9 bis 12 Uhr Vormittagö im Orte des Exe«
quirtsn zu Ausbische mit dem Beysetze bestimmt worden, daß, wenn diese Hubrealität weder be«ß'
dem ersten oder zweyten Termine, um den Schätzungswerth oder darüber an Mann gebracht wer«
den könnte, dieselbe bey dem dritten auch unter dem Schätzungswecthe hintan gegeben werden wür«
de, fo haben die Kauflustigen, wie auch die intabulirten Gläubiger an den obbestimmten Tagen, Stun-
den und Orten zu erscheinen, und die Licitationsdedingnisse bey diesem Gerichte in den gewöhnli«
chen Amtsstunden einzusehen»

Bezirksgericht Radmannsdorf am 29. July »827 .̂
A n m e r k u n g . Da die obberühcte Realität bey der ersten Licitations'TagsatzUlig nicht um den

Schähungslverth angebracht werden konnte, so ist dieses Edict für die zweyte auf den »7°-
September d. I . bestimmte Licitation erneuert.

BZz. Gericht RadmanMorf den 5l> August töZi.
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G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .

Z. 1016. (3) V e r a u ß e r u n g s - A n k ü n d i g u n g 26 N r . 201. S t . G . V .
des im Prerauer 5 Kreise liegenden Rcllgionsfonds - Gutes Z i t t o w . — Von der kaistrl.
königl. mährisch-schlesischen Staatsgüter« Veraußerungs - Commission, wird hiemit kund
gemacht, daß das obbemerkte, zwischen Noketnitz und der Herrschaft Tobnschau, an dem
Marchfwße gelegene Rcliglonßfonds -. Gut Z i t t o w , am 6. October 1827, Vormittags
Um 9 Uhr in dem k. k. Gouvernements - Gebäude zu B r ü n n , mit Vorbehalt der höchsten
Begnehmlgung, im Wege der öffentlichen Versteigerung zum Kauf werde fellgebothen wer-
den. — Der Ausrufspreis dieses Gutes betragt 60605 fi. />ä kr., sage: S e c h z i g T a u ,
send Sechs H u n d e r t D r e y G u l d e n / ^ kr. Conventions-Münze. Die dazu gehöri-
gen drey Ortschaften, als: die Nusticalgemcinden Brodck und Zit tow, dann die Kolonie
Kaiserwerth, sind ganz arrondirt , und zählen eine Bevölkerung von 1ZL6 Seelen. —
Von diesen Ortschaften, bey welchen das Robotabolitions- System eingeführt ist, bezieht
die Obrigkeit nachsiehende Schuldigkeiten, als: a) an Urbarialgaben i85 ft. 3o H/> kr.
K) an Robotrcluitlon 1^76 fi. ^ kr. Unter letzteren sind jcdoch folgende Lohnfuhren und
Leistungen begriffen, welche d'.e Unterthanen in Natura zu verrichten schuldig sind, ilnd
nur nn Nichlbcnöthlgungbfalle der Obrlgkctt, in den beygesetzten Preisen ablösen können,
nämlich: 76 zweymellige Baumaterialien-Fuhren, ^ 3c> kr. I8a Klafter Brennholz - Aus-
rücken aus dem Ztttower - Forste, m dcn dasigen Mayerhof, Ä 10 kr. pr. Klafter; /.0a Klaf-
ter Bchetterholz Schlagen, u i5 kr. und 12 kr. pr. Klafter; «) an Haus- und Robotbe,
frepungszinS, von neu erbauten Häuseln 187 fi. ncbsi 26 Fußrobotstagen s 6) an Erb-
Grundzmsen von zerstückten Melcrhofßgründen 286^ ß' 3ä3^4 kr., nebst 5^ Metzen Wa i -
tzcn und 579 Mehen, z5 Maßl Gerstenschüttung; 0) Zms von emphiteuNsch veräußerten
Müh len , Wirthshäusern, Schm,den und sonstigen obrigkeitlichen Hauscrn 5^5, ft. 3o kr.
5) an Naturalzins von einer Ochlpresse, jährlich 20 Maß Lcinöhl. I n dcm Orte Z l t to«
besindet sich eine Ktrche, Localie und Schule, wovon das Panonatsrccht mit allen Rechte»
und Verbindlichkeiten, an den Käufer zu übergehen hat. Ferner daß aus einem Stockwerk
ki bestehende, und von dem Amtiworsteher dermahl bewohnte obrigkeitliche Scblößl sammt
Keller, Pferdstallung, Wagenschopfen, und einem aus mer Etagen bestehenden Schüttboden.
Das obrigkeitliche Branntweinhaus sammt Stallungen und Scheuer, welches bis Ende O»<
tober 1829 verpachtet ist., Endlich das Meierhofegebäude, m,t den nöthigen Mikat ionen,
Vlehstallungen, und einer mit zwey Dreschtennen versehenen Scheuer. Von den dazu g»«
hörigen Grundstücken, werden dermahl blos in eigener Regie 11 Metzen, 4 Maßl Obstgä«
ren, und Z i Metzen, 4 äj9 Maßl Wiesen bewirthschaftet, im zeitlichen Pacht abtr sind: a»
Aeckern 296 Metzen, l 5 M Maßl , und an Hutweldin 6 Metzcn, i ^ I j L Maßl verlassen, von
welch' Ersteren die Pachtzelt mit Ende October 1827, und von Letzteren mit Ende October
1628 ausgeht. Der gegenwärtige Pachtschilling von diesen Grundstücken beträgt, und zwar:
von den Aeckern 892 fi. Z9 3>4 kr. Conventions - Münze^, nebst 193 Mctzcn 9 2M M a ß l '
Gerssenschüttung,'und 2g3 unentgeldlichcn Handarbcttslägen; dann vcn den Hutwe»den
Z5 st. 3 kr. Eonv. Münze. Außerdem aber bezieht die Obrigkeit von verpachteten Realitäten
und Gefallen, dermahl noch folgende Zinse, als: a) vom Branntweinhause, wit Inbegriff
des Kcsscluntcrhaltungs-Beytrags i?ä fi. Conventions-Münze; 1>) für die FlußfisHerey
6 fi. Conv. Münze; 0) vom Bierschank, m der Kolonie Külstrwtrth 10 fi. Conv. Münze,,
" ^ 6) an Kramladen-Zins 1 fi. 32 2)4 kr. Wiener-Währung An Waldungen bestehe»
bev diesem Gute 261 Joch, 908 Quadrat - Klaf ter, welche in Zz Schlage eingetheilt f»tz,

( 3 . Bepl. N r . 74. d. 14, September 1827.) W
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und in welchen sowohl, als in der 1894 Joch, 4 ! Quadrat-Klaf ter betragenden Feldreuier,
dte Obrigkeit dis Jagdbarkeit in eigener Regie ausübet. — Wetters steht der Obrigkeit das
Recht der Justizverwaltung, der Ausübung des adelichen Rlchteramtö, und der Führung
der Grundbücher, imt dem Bezug der dleßfalligen gesetzlichen Taxen zu , so wie sie auch von
den emphitcutisch verkauften Müh len , Wirthshäusern, Schunden und obrlgkeulichen Häu-
seln, bey Besitzueränderungs-Fällen in dem Bezüge ves 5 und i o pcrzenugen La^demlums
bestellt ist. — Zur Licitation wtrd mit Ausnahme der Israelucn Jedermann zugelassen, der
Hierlandes Realltatcn zu besitzen fahtg ist. Denjenigen, welch? m der Regel nlcht landtafel-
fähig sind, kömmt, wenn sie das fragliche Neltgionsfondsgut erstehen, fü r , sich und lhre
Leibeserben, in absteigender gerader Lmi? die Nachsicht der Landlüfelfabigkett zu statten. —
Wer an der Versteigerung als Kauflustiger Antheil nehmen w i l l , hat den zehnten Thett
des Ausrufsprelses mir 6060 ft. 22 2^4 kr. Eono. Münze, gletch vor der Licttatwn bey der
kaiserl. kömgl. Staatsgüter« Veraußerungs'Commlsston entweder bar, oder in öffentlichen,
auf Metall - Münze und auf den Neberbringer lautenden Gtacnspa«:cren, nach ihrem
curscnaßlgen Werthe zu erlegen, oder cme auf diesen Betrag lautenhe, vorlausig von dem
kaiserlichen Fiscalamte geprüfte, und als bewährt befundene Glcherstellungsacte dcyzubrinqen.
Wenn Jemand bey der Versteigerung für einen Drit ten emen Anboth machen w i l l , so ist
er schuldig, sich miteiner rechtsförmllch, für d:esen Act ausgestellten, und gehörig legali-
sirten Vollmacht selnes Eommitenten auszuwclsen. Der Ersteher dieses Gutes, hat das
Dri t t thei l des KaufschilNngs, vier Wochen nach erfolgter Genehmigung des Kaufs , noch
vor der Uebergabe zu berichtigen, die übrigen zwey Drl l t thnle kann er gegen dem, daß er
sie auf dem erkauften Gute, m erster Prionral versichert, und mit jährlichen fünf v.om
Hundert in Conventions - Mün ;e , und in halbjährigen Raren verzmset, binnen fünf Iah?
ren, vom Tage der Uebergabe gerechnet, mit fünf gleichen jahrlichen Ratenzahlungen ab-
tragen. Dre übrigen Verkaufsbedingmsse werden bey der Licitation bekannt gemacht wer-
den, und können auch früher nebst der ausführlichen Gutsbeschreibung, und den zur Wür -
digung 0eS Ertraqs dienenden Ausweisen, bey der katserl. königl. mährisch - schlesischen
Staatsgüter- Admmlstratlon taglich eingesehen, so wie die Herrschaft selbst in Augenschem
genommen werden. Grünn am 4. August l627. Von der kaiserl, kömgl. mähr,sch - schle-
sischen Staatsgüter - Veraußerunas - Commission.

C a r l G r a f von I n z a g h i ,
Gouverneur von Mähren und Schlesien.

A n t o n S c h ö f e r ,
f. k. M . S . Gubernial-Rath.

Z . 1020. (3) V e r l a u t b a r u n g 3a N r . 18932.
über die Llcttation der Kanzley - Requisiten - Lieferung für das Mi l i tär « Jahr 1628. —

Ueber die Lieferung der, im Ml l i rär- Iahre 162g, erforderlichen Schreibmalerlallen'und
sonstigen Kanzleyerfordernisse für alle, in der Provmzial-Hauptstadt Gratz öesindl'.chen, po-
litischen Justiz- und Eammeral - BeHorden, mtt Ausnahme der kaiserl. königl. Z o l l , , Ta-
back- und Btempelämter, dann für die ka,serl. köntgl. Kreisämter zu Brück, Iudenburg,
Marburg und Z i l l i , wenn das Resultat der Gubernial« Ncttation günstiger, als jenes der
kreisämtlichen ausfällt, wird die öffentliche Licitation am Acht un,'d Z w a n z i g s t e n G e v -
t e m b e r 1 6 2 7 , Vormittag von 10 bis 1 Uhr , im Rathsaale des kalserl. königl. Guber-
niums abgehalten werden. Jeder einzelne Artikel wird besonders ausgerufen, und die Bey-
stellung desselben, dem Mindestfordernden überlassen werden. — Bey jenen Art ikeln, von
welchen ein größerer Bedarf vorhanden ist, werden auch Anböthe auf theilweise Lieferungen
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angenommen; bey gleichen Preisanbothen wird aber Demjenigen dcr Vorzug gegeben, welcher
die Lieferung ciner g r ö ß e r e n P a r t h i e übernimmt. Alle Artikel müssen genau nach den^
bep der Llcitation vorgewiesenen Mustern, die vorlausig bey der kals. kömgl. GuberniallExpe«
ditsdirecNon besehen werden können, abgeliefert werden. Es bleibt übrigens den Licitanten un-
benommen, eigene Muster mnzvbnngen, und es wird im Falle ihrer Annehmbarkeit darauf
Rucksicht genommen werden. Der beylausige ganzjährige Bedarf von sämmtlichen Kanzley-
erfnrdernlssen, welcher jedoch keineswegs verbürgt w n d , sondern größer oder geringer aus«
fallen kann, besteht mit Ausnahme des Bedarfes, für die Kre,samter zu Brück, Iudenburg,
Marburg und Z i lN , ,n Folgenden: 32 17^20 Rieß Post-, I 1 1 ^ 2 0 Rleß Kanzley,,
Zäi 5j2o Rieß Concept-,'28 ,5)20 Rieß Fl lcß- , 10 11^20 Ricß Regal», 16 1 7 M Rieß
Mcdmn- , 16 3l2o R,eß Pack« , , 6l2o Rleß Imperial - Papier, i56 , j2 Pfund Gilgel-
wachs, n 3 Pfund weißen, 206 Pfund grauen Spagat , 4 Pfund Packspagat, ,63 B u -
schen Rebschnüre, ibZo Stück Nlcvst'ftc / 892 Stück Rrthssifte; ^ä StückPapicrscheeren,
;55 Stück Federmesser, 42 Ttück Schretbze'uge, 67 Stück Lineale, 2672 Buschen Feder-
kiele, 6ä2 Maß T in te , 42 Pfund Bemstreu, 663 Pfund schwarzer Streusand, 15170c»
«5tück Oblaten, ä '7 l32 Pfund schwarze gelbgedrehte Seide, 7 ,»4 Pfund Z w i r n , ; z^H
Pfund (^lnni Nlgsncnm, /,o N4 Pful-.d Baumöhl, ^42 Pfund Rübsöhl, 5o Pfund Krei.
dc, 1 6^2 Pfun-d Badschwamm, Z171 Pfund Wachekerzen, 902 Pfund Unschltttkerzen,
9Z0 Pfund geschmolzenes Unschl.tt, 36ä Ellen Wachßlcinwand. Der Bedarf für die Kreis-
amter zu ^ruck, Iudenburg, Marburg und Zl l l t , für welchen jedoch mtt dem Mindest-,
fordernden, nur unter der früher bemerkten Bedingung abgeschlossen w i rd , besteht in Fo l -
genden: 91 Rleß Kanzlcv - , 1Z7 Rleß Concept., z 16,20 R,eß Negalr, 212)20 Rieß
Med lan- , 22 Rtcß Pack-, 15)20 Ricß Imperial ^ Papler, ^2 Pfund Siegelwachs, 5c»
Pfund we,ßln, 101 Pfund grauen Spagat, i5o Buschen Rcbschnüre, Zy2 Stück Bley-
Mfte, 266 Stück Rcthst.fte, 6 Stück Papierscheren, ^0 Stück Federmesser, 2 Stück.
Tmtcnzeuge, 16 Stück kmeate, ^ Stück Spagatbüchsen, 462 Büschen Federkiele, 2c»
Pfund Bemstrcu, 196 Pfund schwarzen Streusand, 137200 Stück Oblaten, 2 i j2 Pfund
Zw i rn , 20 Ellen Wachslemrrand. — Die k«eferung5unte»nehmcr werden zu dieser Licita-
Non mit dem Bcvsahe vorgeladen, daß der Vertrag mit den Erstehern, fur die Dauer des
Mllitasjahres 1828, auf drr Stelle durch Umerfcrtigung des Licttatwntprotokc-lles abgec
schlössen, und für sic verbindlich werde, daß ferners für dte Zuhalturg des Wertlagcs, ei-
Nc angcmejjene Caution gtftrdert werden wird. Gratz am 21. August 1627.

3. IQ42. (2) K o n k u r s « V e r l a u t b a r u n g »ä Nr . 18976.
fur die an der kaiserl. königl. Hauptschule zu Pirano erledigte Lehrstelle der ersten Klasse

Da die Lehrstelle der erssen Klasse an der Hauptschule zu Pirano mit denr jährlichen Ge-
»ur ? ^ " ^ " ^ " " ^ ber Gemeinde-Kasse daselbst m Erledigung gekommen l f t ; so wud
/ A. / ^ ^ " r i a derselben in Folge hoher küstenlandischen Gubcrmül- Verordnung vom
net — ' ^ ^ ^ I " W , Zahl ,5o60,-der Konkurs b,s letzten September l. I . hletwit eröff-
f.' ' ^ ^ u d w > e u e n , welche dusen Lehrpoften zu erhalten wünschen, haben ihre eigen-
yanmg gelchviebenen, und an das hohe küsienlandische Gubernlum in Tncst stylisirten
^lngcwchebts Ende gedachten Monates Hochdohin emzuschicken, und dieselben nicht nur
Uck ^ ! " ^ ^ e n , aus welchen ihre Lehrfähigkett, Sltilichkett, Kenntniß der deutschen, «orzüg,

cy aocr der ltaUenischen Sprache hervorleuchtet, fondern auch mit andern aüfälllgen D o .



kumenten zu belegen', aus welchen zu ersehen seyn w i r d , wo und wann der Bittsteller
geboren sey, welche Anstellung er dermahlen habe. — Von der kaiserlichen königlichem
Schul-Oberaufsicht in Tnest am loten August 1827.

K r e i s ä m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
A. 1028. (3) K u n d m a c h u n g . Nr . 74,6.

Es erliegt bey dem gefertigten Kreisamte eine Zwangsdarlehensobligcttwn vom Jahre
i 3 o y , über den Betrag pr. 20 st., we'lche auf den dermahl unciilsfindlgen Eigenthümer
Iosevh Kragel, laulet. — Es ergeht daher an diesen Eigenthümer, oder dessen etwaige
Erben, die Aufforderung, ihr Anrecht auszuweisen, und die Urkunde zu erheben, um die
Darlchensforderung geltend machen zu können. K. K. Krelsamt Laidach am 28. August 1827.

Stadt- und lalwrechttiche Verlautbarungen. "
z. Z. 27g. (Z) Nr . 1162.

Von dem k. f. S tad t - und Lanbrechle in Kram wird anmit bekannt gemacht: Es sey
äber das Gesuch des Franz und der Theresia Waffer, Eigenthümermn des Hauses N r . 8,
in der Earlstaoter - Vorstadt, in die Ausfertigung der Amornsationscdute, rücksichtlich der auf
dem Hause N r . 8, in der Earlssadter-Vorstadt, fett 14. Februar 1776 imabulnten, von
der Mar«a Elisabeth Rei t , mit Johann Rei t , am 26. Jänner 1776 geschlossenen Vergleicks-
und Ucbergabsvertrages, dann des uon d'erMnria Kortscheg ausgestellten, auf Theresia Wasser
lautenden Schuldbriefs, ääe>. 5. Ju ly 1796, i inn ln i^w 23. July 1796, pr. ^00 fi., ge-
lvllliget worden. Es haben demnach alle Jene, welche auf gedachte Urkunden aus was im-
mer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der ge-
setzlichen Frist von einem Jahre, lechs Wochen und drey Taycn, vor diesem k. k. Stadt-
Und Landrechte, so gewiß anzumelden und anhangig zu machen, als im Widrigen auf wei-
teres Anlangen der heutigen Bittsteller, Franz und Theresia Wasser, die obgedachtcn zwey
Urkunden nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödtct, kraft - und wirkungslos erklart
»erden würden. Laibach am 6. März 1827.

z. Z. 1529. (Z) " ' N r . 7661.
Von dem k. k. Btadt- und kandrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht: Et

sey über das Gesuch des Magistrates der landesfürstlichm Hauptstadt Laibach, unter Ver-
tretung des Dr. Manmil ,an Wurzhq-H , in die Ausfertigung der Amortisations c Eoicte,
«äcksichtlich der nachstehenden, angeblich !n Verlust gerathenen Urkunden, als:

H) der über die von der Gußp-Kossarie - G ü l t , pl-a äoinlnicgli mit 1^6 fi. 16 i j ^ k r ,
und pro r l i gu^ I l mit ^08 st. ä6 1 ^ kr., von der kapittlschen G ü l r , p r 0 äamin i^U
mit 24 st. / l6kr . , pro rligucall mit 162 st. 5 l ij/i. kr,, von der Kommendlsche«
Gü l t mit 84 fi. 19 2^4 kr., pra i-iizdi'oÄii mit 44 : fi. 48 kr., im Jahre 1807 gegebenen
Darlehen unterm ! i . Februar 1807, Art. 76, ausgestellten 6 olo Darlehensscheine;

z»),des^ber das von der kapitlischen G ü l t , »m Jahre 180g, ^ro I'lizuc^i an die Landes«
Operations-Caffe abgeführte Darlehen, pr. 162 ft. Z l 1̂ 4 kr., unterm 26. Octs-
ber 1809, N r . 1175, ausgefertigten Darlet)ensscheines, dann

«) der über die, uon der Hauptstadt Laibach »m Jahr 1607, pro äominicaU, mit ^172 Z.
22 1)4 kr., und pro rli5diaaU mit 5^54 ßl. 67 kr. gegebenen Darlehen unterm 20. A u -
gust 1807, 5nd Art . ic»3, ausgestellten 6 0^0 Darlehensscheine, gewilliget worden»

ßs haben demnach alle Jene, welche auf gedachte Darlehensscheine aus was immer fü>
ßinem Rechrsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzliche«
Fnst yon einem Jahre, sechs W?chen und hrep Ti lgen, vor diesem k. k. Stadt - und Land-
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l ! ^ ! « ^ ^ ? ^ Anzumelden und anhangig zu machen , als im Widrigen auf weiteres Am
die obgedachten Darlehenßscheine nach Verlauf dieser gesetz«

"yen Hnst fur gelobtet, kraft- und wirkungslos erklart werden würden.
^ « ^ ^ b̂em k. k. Stadt- und Landrechte in Kram. Laibach den 6- December 1826.

^ ^ ^ . , ^ , " t r . H000.
Xjom dem kalscrl. konigl. Stadt - und Landrcchte in Krain wird hicmit bckannt ge»

sV, 1 ' f s ftp übcr Einwilligung sämmillcher Joseph Peschka'scher Gantglaublger von d ^
' .... ^ ^ " ^ ' Inl^anz dle Versteigerung der bey der ersten L»cliation um den Schahungs-
u ^ s " a ^ " ' ^ " " " gedachten, zur Joseph Peschka'schen Konkursmasse gehörigen Waaren
«lw lonmgen Effecten bey der hiemit auf den 20. Sept. laufendm Jahrs zu den gewöhn«
»cycn stunden angeordneten Tagsatzung auch unter dem Schayungßpre,se bew.lliget wor,

vrn ^ ^ ^ die Kaufluft.gen mtt dem Beysaye verständiget werden, daß der Or t dieser
tlclranon durch den Trommelsch^bekannt gemacht werden wird. Lalbach am 26. Aug. 1827.

Von dem k k. S t a d t - und Landrechte in Kram wnd anmit bekannt gemachi:'El
fty über das Gesuch der Herren Carl und Vinccnz Grafen von T h u r n , Inhaber der ^ .
« ^ . . 1 ! . A , s ? " ^ ^ ^ ' " die Ausfertigung der Amortisations. Ed.cce rücksichtl.ch des
. ^ . 7 2 2 ' / l p M 1 7 6 1 , auf die gedachte Herrschaft mtadulirUn Vergleichs, ääo. i5-De«
,nd ^ ^ ^ / ^ ^ ^ " ^ " ? ^ ^ " z ^lnton Seyfried Grafen von Thurn und Valsaßma,
^ n k !d ^ ' ^ ' . ^ ^ ^ ' " " " der Frauen Mar,a Agnes Grafinnen v. T h u r n , u n i
^o,epya Frannska Freylnn von Mordax, gebornen Grasinn v. Thurn, gehöngen Forderung
gen, pr. i556 fi. 5 kr., dann jener der Frau Isabella F r m M a Frepum v. Mordax, ge«
bornen Grcisinli v. F h u r n , m.t iZoo fl., zusammen also mit Zo56 ft. 5 kr.< gewilliget
woroen. ^s haben demnach alle Jene, welche auf gedachte Vergleichs-Urkunde, aus was
lmmer fur emem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu kölinen vermeinen, selbe binnen der
sesetzl.chen Hnst von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, vor diesem k. k. Stadt-
"Nd^andrechte so gewlß anzumelden und anhängig zu machen, als im Widrigen auf weite-
res Anlangen der heutlgen Bittsteller die obgedachte Verglelchsurkunde nach Verlauf dieser
Seietzlichen Frist fur ge'ödtet, kraft, und wirkungslos erklärt werden wud.
^Lach^ch^am^2g^Au!gust 1627.

K ^ AemMche Ver lautbarungen. ^°
^ ^ ? - (5) K u n d m a c h u n g . Nr. I2c.5g.
ter s ? ^ ^ " kalserl. königl. l3atastrc,l. Vermessung in Kärnten sind dreo Adjuncten« Stellen ^wey«
«r ^a>se, mtt dem monathlichen ^ j i n i l i n von zwunzig (20) Gulden M M . erlediget,
ib l^>^^ " ' ^ ^ ^"k von diesen Stellen M erhallen wünschen, hären ihre Gesuche längstens bii
und übe. > ^ ^ ^ " ^ ^ Steuer - Regulnungö» Provinzial - Commission in Illyrien vorzulegen,
Rechenkunss ^ Gesundheit, untadelhafte Moralität, dann über die erlernten Kenntnisse de<
würdige ^ e . ! ^ ^ poetischen Geometrie, der Situations - Heicknuna und der Landessprache, glaub,
^ , " ^euqnisfc ,n ^ ^ Urschrift, oder in bcalartbter Abschrift dermbrinaen.

Vermischte Ver lautbarungen.
l ' 3 226 53) K d i c t. m
V t a r ^ z ^ S ^ ^ , ^ A ^ w M t e Idria wird anmit bekannt gemacht: Es babe über Ansuchen" deß
tichtlick d ^ ^ s s . l ^ bemann von Idr ia , in die Ausfertigung dcs Amortisations'Odictcs, rück.
Nr. .o3 ,insb../ <̂  ^ ?b"° ' Haus.Nr. »o3, liegenden, der Cammeralherrschaft Idria, «ud Urb.
tabulirten Schulds^«?/ ^ ? " M A«, ««h Zugchör, zu Gunsten des Herrn Johann Kandutsch, m»
sMeln ü N i a e t ^ ^ May '607, el int.b. 2. April ,LoL pr. 622 ss. 45 ?r. Banco-

, li«iYilN2et, d a w alle Jene, welche auf den besagten Schuldschein ein Recht zu H M « <»e,-
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memen, anmlt aufgefordert werden, ihr dießfäNiges Recht binnen einem Jahre, fts)I Wo6?en ?̂ nd
drey Tagen, hierorts so gewiß anhängig zu machen, als sonst über ferneres Ansuchen des M u t t ^ i ,
Schabouh, der benannte Schuldschein, respect, dessen Intadulations' ßernsicat für null und mchtig
erklärt, und grundbüchlich gelöscht werden wird.

K. K. Bez. Gericht Idria am 6. März ,627.
Z. 1024. (3) C o n v o c a t i o n .

Von dem Bezirksgerichte Fceudenthal wird bekannt gemacht: Alle Jene, wclcke bey einer der
nachbenannten Verlassenscbaften eine Forderung zu stellen vermeinen, oder dazu etwas schulden, ha«
ben an den nachdestimmten Tagen zur Anmeldung und Darthuung ihrer Forderungen, Vormittags
von 9 bis 12 Uhr, in dieser Gerichtskanzley ju erscheinen, widrigcns sie sich die Folgen des §. 614
b.lG- S . selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Freudenthal am 25. August 1627.

Nahmen des Erblassers Wohnort S t erb tag Tag der Anmeldung

Oblak Primus ^ St . Iobst 22. July 1798 24. September ,827.
Artasch Gregor Stein »2. October »6ia 24. dto.
Malavaschitz Maria Mttterdorf '4- Jänner 182a 24. dto.
Iermann Martin Padounza »5. Iulo »624 25. dto.

' Ierai Blasius BlatnaBresouza 12. Septcmb. »824 25. dto.
Schivih Sebastian Breg 3«. October 1624 l 25. dto.
Iermann Maria Padounza 20. Juli) »624 25. dto.
Kofchier Ursula Fran^docf 26. Septemb. »Ü25 26. dto.
Petkouscbeg Thomas Hrib ! 2». Februar »826 > 26. dto.
Hanter Primus Planina g 3. Februar 1826 26. dto/

z. Z. 169. (3) A m 0 r t i s a t i 0 n 6 . Gdic t - Nr. 262.
Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Laidach wird bekannt gemacht: (3s sey auf Ansüßen des An»

ton Smerekar von Laibach, in die Ausfertigung der Amortisations» Odicte, hinsichtlich deg voigcdlich
in Verlust gerathenen, von Andra Scdloufche an Z ^ p b Dovnttar, über eine Darlehensschulo pr.
»00 f l . , am ä. April 1L07 auögi>stellten, und am »1. deK nämllHen Monaths und Iahlrs , auf ols
dem Gute Strobelhof, «ud Rect. Nr. 26 zinsbare, zu Gaule gelegene Emvieltelhube, intabulirten
Schuldbrief, gercilliget worden- Gs werden demnach Jene, die auf dicftn Schuledrief aus rvasim'
rner für einem Rechtsgrunde Ansplüche zu haben vermeinen, aufgefordert, selbe binnen einem Iah«
re, secks Wochen und drey Tagen, so gewiß vor diesem Gerichte geltend zu machen, als widrigens
dieser Sckuldbrief, eigentlich vas darauf befindliche Intabulations > Certificat vom ü . Apnl ,807,
nach Verlai'^ der bestimmten Amortisationsfrist auf weiteres Anlangen fär null, nichtig und kcaft.
los erklärt werden würde, , Lalbach am 20. Februar »L27. ^ ^ ^

z. Z. 586. (3) A m o r t i s a t i o n s - Odi ct.
Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Laibach wird kund gegeben: Gs sey auf Ansuchen des Florian

Mischttsch/ vul^o Samuda, Getreidhändler von Laidach, in die Ausfertigung des Amortisations.
Edicts, hinsichtlich des auf dem 5ud Rect. Nr. 216 »j4, dem Stadtmagistrate Laibach dienstbaren
halben Gleiniyer' Waldantdeil intabulirten, an Joseph MaroUtl) lautenden, angeblich in Verlust
gerathenen Schuldbriefes, cläa. 1. März 179g, pr. 216 st. gewilllget worden. Daher haben Alle,
welche darauf einen Rechtsanspruch zu stellen vermeinen, selben so gewiß binnen einem Jahre,,
sechs Wochen und drey Tagen, vor diesem Gerichte geltend zu machen« als widrigcns auf ferneres
Anlangen gedachter Schuldbrief, eigentlich das darauf befindliche G. B. CeMficat für getödtet er°
t iä l t , und in die Extabulation desselben gewiNiget werden würde.

Laibach am »3. May 1L27.
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l . ?. Lc>5. (3) A m o r t i s a t i o n s ' E d i c t .
Von dcm Bezirksgerichte Staatsherrschaft Lack wird hiemit oNgcmein kund gemacht: M a n ha»

be über Ansuchen des Andreas Hafner von Lack, in dre Ausfertigung dcr Amortisationsedictc hin-
liittlich dcS zu Gunsten der Mar ia Oblack, c>uf dcm Hause Nr. 63 , in der Stadt 5?ock intabulitten
Testaments, dcs Mar t in Oblack, 8in6 c^w intab. den »6. August 1804, pr. 200 ft. 8. W . , dann des
zu Gunsten des Mar t i n Lokcr und dessen Ehegattinn M a r i a , auf edcn dicftm Haufe haftenden Kaufs»
vc'rtraqs, <^6o. i5. «t imaliulaw 2/f. October 1806, pr. 63o ft., gcwUNgct.

Gs werken daher alle Jene, die auf diese angeblich in Verlust gerathenen Urkunden ein Recht
zu haden vermeinen, hiemit aufgefordert, binnen einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagcn,.das'
selbe sc> gewiß hierorts geltend zu machen, widrigens nach ^er lauf dieser Zeit über ferneres Ansu»
chen die benannten Urkunden sammt dcm Intabulationscertisicatv für null , nichtig und kraftlos er»
klärt werden würden. Bezirksgericht Staalsherrschaft Lack den 2. Apri l 5^27.

z. Z. ,477. (3) A m o r t i s a t i o n s ° E d i c t . Nr . 1765.
Vom vereinigten Bez. Gerichte Münscndorf wird hiemit allgemein bekannt gemacht: Gs seo auf '

Anlangen tes Ggid Hotschevar, von Mannsburg, in die Amornsirung folgender, rom Michael Ter«
dina, in Mannsburg, zu seinen Gunsten aufgestellten, und auf dcr, dem Schuldner Michael Tcrdina
gehörigen, zu Mannsburg gelegenen, der löblichen Herrschaft Kreu^, »uk Rect. Nr . nLc» und Kir->
chcnqült, Recr. Nr. »dienstbaren ganzen Hübe, intabulirten, und angeblich in Verlust gerathener
Urkunden, a ls :

5) des Vergleiches, 660. Herrschuft Kreuz vom 23. September i 3 » i , intabulirt 24. September
i t t i » , pr. 74 ft. 2 fr. sammt 6 Q̂ o Interessen;

) bcs Verglciches, äcw. Bez. Gericht Kreuz 29. July 16,5 , intabuli lt 3. Jänner , 8 , 6 , pr.
>o« st. sammt 5 <>jo Interessen, gen-illigct worden.

Es wird daher Jedermann, der aus genannten Urkunden was immer für einen Anspruch stel»
len zu können vermeint, aufgefordert, solchen binnen einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen,
hierorts so gewiß anzumelden, als widrigens diese Urkunden für todt erklärt, und deren Extabula»
tioncn bewilliget weroen würden. Münkendorf den 2». November 1826.

Z. 1026. (3) Nr . 622.
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Thurn am Hart, im Ncustädtlcr Kreise, wild hicmit bekannt

gemacht : W sey über Ansuchen der Ursula, dann dcs Mathias und Andreas Stange!, von Mi t>
terdorf, der Mar ia Stalzer von Mösä'el, und dcr Ursula Seebocher von Seni tsH, zu Liquidation
des Ac t i v ' und Passivstandes, nach dem unterm 5. Map 1827, verstorbenen Johann Stangel , ge»
wefenen Waldhüther der s. t. Staatsherrschaft Landstraß, zu SaNcck^, die Tagsahung auf den 25.
September d. I . , um 9 Uhr Vormittag vor diesem Gerichte mit dem Beyfahe angeordnet worden,
daß wider die nichterschemenden Schuldner im Klagöwege eingeschritten wurde, die ausbleibenden >
Gläubiger hingegen sich die Folgen des §. 6,4 l> G. B . beyzumcssen haben werden.

Bezirksgericht Thurn am Hart den 24. August 1627.

Z. ,025. (3) G d i c t. Nr . 617.
Vom Bezirksgerichte Weixelberg wird hiermit kund a/macht? Es sey nach Ableben der Agnes

S t r u ß . von Tschidaine, Liquidations' und Abhandlungs - Ta^saßung ouf den ,7. September d. I . ,
Vormittags um 9 Uhr hierorts festgesetzt worden, wozu aile Verlaßanjprecher bey Vermeidung der
im §. 814 b. G. ^ ausgeorücklcn Folgen, zu erscheinen haben.

^ez.rtsgericht Weixelderg am .23. August ^627. ^ . ^ ^ . ^ . ^

z. Z. 249. (2) G d i c t. N r . 17.
Vom Bezirksgerichte zu Ggg ob Psdpetsch wird kund gemacht: GZ sey auf Ansuchen des Gre.

K°r Iavorscheq von Wachtenberg, in die Ausfertigung der Amortisationsedicte, hinsichtlich des vom
Tss °3 Raunicher, von Moschenig, am 27. Apri l 1L09, an GesuchstlNcr Gregor Iavorfcheg, über
4bo fl. y, >N^ ausgestellten, am nämlichen v a w , auf die der löbl. hellschaft Mü«kendorf, 5ub Urb.
^»tr. 271 dienstbaren, zu Mofchenig liegenden ganzen Hübe intabulirten, vorgeblich in Verlust gera.
thencn Schuldbriefes, gewiNiget rvorden. Es werden daher Diejenigen, die auf den gedachten Schuld»
vnef aus was immer für einem Rechtsgrunde Anfplüche zu stellen gedenken, aufgefordert, selben bi«
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m n emem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, so gewiß vol diesem Gerichte anzumelden und dar«
M h u n , als widrigens auf weiteres Anlanaen dieser Schuldbrief, e'gentlich das darauf befindliche
Intadulat ions. Certmcat für getödtet, kraft ' u,,d wirkungslos erklärt werden würde.

Bezirksqerickt s^ig od Podvetsck am »5. Jänner ,327.

z. Z. , 4 5 i . (2) . A m o r t i s a t i o n s . E d i c t . N r . 1708.
V o m vereinten Bez. Gerichte zu Münkendorf wird bicmit aNgemem bekannt gemacht: Vs feye

guf Anlangen des Matthäus Tbomann, als Besitzer des, in der landesfürstllcden S t a t t S t e i n , «uk
Eonsc. Nr. /»9 lie,enden, und dem Grundbucbe der gedachten S t a d t , äuk Mect. Nr. 62 dienstdaren
Hauses, in oi? Amonisirun-, des auf diesem hause, und zwar vermög MnstbothveltheilungK-Pro«
tocoll vom Bescdeio, 6s1a. 19, July d. I . , Zahl »ic>3, inäüdiw haftenden, und angeblich in Verlust
aera»h?nen. van Job^nn Traun ausgebenden, und an Johann Recder lautenden Schuldbriefes, äclo.
2a. I ' l l y 1814, imab. 6. December i L i 5 , pr. ,75 ft. 33 kr., gewMiget worden.

Es wiro demnach Jedermann, welcher auf genannten Schuldbrief, was immer für einen An«
sßruch zu machen vermeint, aufgefordert, solchen tnnnen einem Jahre, sechs Wochen und drey Ta«
aen, so genM hierorts anzumelden, wioriqens ditser Schuldbriif süMMtIntabulations « Certificat nach
Ablauf dieser ^eir fiir null un5 nichtig erklärt werden würde.

Münkcntorf am 14. November »626.

Z . zo3». (2) O d i c t. Nr . i562.
Von dem Bez. Gerichte Gottschee wird bekannt gemacht: Es seye auf Ansuchen des Mathias

soßer, von G^en, in die executive Versteigerung der, dcm Jacob Loher, von Hintcrderg, in die
Execution gezogenen, auf 55« st. gerichtlich geschätzten, behaußten Hubenrealirät gewiNiget, und
leyen die T^gsayungen zur Vornahme der executwen Versteigerung am 9. October, am 0. Nouem»
ber und am 7̂  December l. F . , jederzeit Vormil tag in den gewöhnlichen Amtssiundcn, mit dem
B l o s s e andecaumr worden, dak, wenn die Realität bey der ersten oder zweyten Tagsayung nicht
Menigstcns u m , oder über den Schäyunaswcrth an Mann gebracht werden könnte, dey der drttten
auch unter der SchäKun^ hmtan gegeben werden würde.

Die LicitHtionKoedin^nisse können in der Km,ley eingesehen werde«.
Bez. Gericht Gottschee am 1. S'pcember 1827.

Z. io32. (2) E d i c t . N r . iZoy.
Von dem Vez. Gerichte Gottschee wird hiemit bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des Peter

Plüsche, von Händlern, als Sessional des Michael Novak, von Rei fn ih , in die Reassumilung der,
am 28. October, 28. Movemder jund 29. December 28,7 fcustrirten Hersteigerungstagsohungen ge«
wil l iget, und die neuerlichen Termine zur öffentlichen Feilbi.thung der, in Kotschecn gelegenen,
Fohann Tschinklischen, auf ^oo fl. gerichtlich geschätzten 1 ^ hübe, am 25. September, am 25. Oc«
to.ber und 26. November l. I . , jederzeit Vormittag in den gewöhnlichen AmtSstanden. mit dem
Beosatze anberaumt worden, daß, wenn die hubcnrealität bey dem ersten oder zwevten Termine,
nicht wenigstens u m , oder über den SchähungSwsrth an Mann gebracht, werden tonnte, bey der
dritten auch unter der Schätzung hintan gegeben werden würde.

Bez, Gericht Gottschee am 1. September ,627.

K. laZ?. (2) E d i c t .
Pom delegirten Ortsgerichte der Herrfchaft Rann in Untersteyer, Cil l ier-Kreises, wird aNen

Jenen, welchen daran l iegt, durch gegenwärtiges Ohict bekannt gemacht, daß auf Ansuchen des
bürgerlichen Bäckers in der Stadt Rann, Anton Klabutschar zur Erhebung feines beträchtli^cn Schul-
Henstandeä e»ne Liquidirungs r Tagsatzung auf den 6. Ociober l. I . Vormittags von 9 Uhr ange«

"fangen, in dieser Ortsgerichtskanzley mi t dem Bevsahe bestimmt worden sey, daß, faM nickt alle
Gläubiger am gedach^n Tage ihre Ansprüche liquidiren konnten, hiezu auch noch der darauf fol«
zende 9. October d. I . festgese^t werde.. Sämmtliche Gläubiger werden demnach am obigen 3a?
K« zur Anmeldung ihrer Forderungen an Anton Klabulschar hiemit vorgel-aden.

DHlsgirtes QctSgecicht des Magistrates Rann der Herrschaft Rann am 6. August »827.



, — IH23 «- ^ H

Gubekn ia l -Ve r lau tba rungezN.
Z. lo55. ( i ) K u n d m a c h u n g . N r . 1964N203!.

I n Fulge hohen Hofkammer-Dccrets vom 27. vorigen Monathes, Zahl Z50//2, wird
dem Publlcum zur Kenntnlß gebracht, daß. 2) die Ellfahrten zwischen Wien und Gratz,
so wie auch jene zwischen Wien und Tnest, um eine ^n öchcntliche Fahrt vermehrt; K) die
Abfahrt des Ellwagens von Wien nack Venedig, von Mittwoch auf Dienstag Abends
verlegt; dagegen e) der Abgang des Ellwagrns von Wien nach; Klagcnfurt auf Donner,
stag Abends festgesetzt, und derselbe bis nach Udinc ausgedehnt, ferner daß 6) der Lauf
der zw'.scken Trust und Venedig koursirenden Eilwagen von Palma ab, und über Udine,
jedoch nnt der Bestimmung eingeleitet wurde, daß diejenigen Reisenden, welche von Trieft
die ganze Fahrt bls Venedig, oder von Venedig nach Tncst wachen, nicht mehr zahlen
sollen, als bisher auf der Route über Palma, obwohl die Wegesstrecke über Udine um
2^4 Posten langer ist. — Wom käls. königl. Mor. Gubernium. La'bach am 6. Sept. ,627.

Städte und landrechtliche Verlautbarungen.
I . io5o. (1) N r . /4965.

Von dcm k. k. Stadt ' und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht: «5s sey
über das Gesuch, dcs Herrn Carl Zois Freyherrn von Edelstem, Inhaber der Herrschaft
Egg ob Kramburg, ,n die Aucfertlgung der AmortlsatlonS-Ed,cre, rücksichtlich des angeblich
m Verlust gerathenen, von dcm ständischen General-Emnehmeromte ausgestellten, auf die
Herrschaft Egg ob Kramburg lautenden 6 0^0 Zwangßdarlehenßscheines, 6äo. 20. Iänne»
1806, ^ r t . 5 5 , pr. 166c, fi. 52 2^ä kr., pro i - i ^ i ^ I i ) gcwllliget worden. Es haben
demnach alle Jene, welche auf gedachten Zwangsdarlehensschem aus was immer für eincm
Rechtsssrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist vo»
einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, vor diesem k. k. Gtadt- und Landrechte so

'gewlß anzumelden und anhangig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen des
heuten Blitllellers, Herrn Earl Zois Freyherrn von Edelstein, die obgcdachte Sckuldurkunde
(Darlehensschcm) nach Verlauf dieser geseylich^n Frist für getödtet, kraft- und wirkungs-
los erklärt werden wird. 3mbach am 2y. August 1827.

3- ! o 5 i . ( l ) Nr . 4572.
Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte in Kram wird bekannt gemacht: Es sey vo«

diesem ̂ Gerichte auf Ansuchen des Dr. Sttrmol le, als Blas äe! UoWchen c!. ^ . Verwalters,
in die öffentliche Versteigerung mehrerer zu dieser Cpncursmassa gehörtgen öffentlichen Fonds«
Obl!gatwnen, im Gcsammtbetrage von ;o55 fi. gewilliget., und hierzu die Tagsatzung auf
den 3. October 1627, Vormittags um 10 Uhr vor tnisem k. k. Stadt und ?andrcchte mit
dem Bepsatze angeordnet worden, daß die ^ verlosten/, olo krainer'schen Aerarialobligatior.en,
,m Gc)ammtbetraZe pr. 760 ff°, zu 690^0, die 5 mchr verlosten b 0^0 Obligationen, ,m
Nctrage von 2g5 fi. aber zu 41 ojo werden ausgerufen werden. Wo übrigens den Kauft
luftigen ennncrt w i rd , daß die L.cttations-Bedingnisse in der tneßgnichMchen Neglstratur,
und beym I)r . Stermolle emgesehen werden können.

Laibach am 2g. August 1827.

3 . 1 0 3 9 . (1) " N r . /,775.
^ Von dcm k. k. Stadt« und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es sey vber
Ansuchen der Sophie Heß, als Mutter und Wormünderinn ihrer Kinder: Johann, W i l -
helm, Amalia und Elotilde Heß, als erklärten Erben zur Erforschung der Schuldenlast

(ZurBsyl. Nr. 74. d, i ^ September 1827.) ^ z
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n«b dem am l 2 . Ju l y 1827 allhier verstorbenen Schneidermeisters, Güllus Hcß, die Tagsatzung
«uf den 9. October 1827, Vormittags um ,10 Uhr vor diesem k. k. Gtadt- und Landrech-
te bestimmt worden, bey welcher alle Jene, welche an diesen Verlaß aus was immer für
einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermemen, solche so gewiß anmelden und rechts-
geltend darthun sollen, widngens sie die Folgen des §. 614 b. G. B. sich selbst zuzuschrei-
ben Haben werden. kaibach den 2y.^August^327^^

V Aemtliche Ver lautbarungen.
Z. io33. (2) - K u n d m a ch u n g. Nr . Z699.

I n Folge Genehmigung der hohen k. k. Landessselle, ääa. ä- August l . I . , Zahl
16808, wird am 22. September Vormittags um g Uhr die Licttation zur Bevschaffung des
nachstehender,Massen ausgewiesenen magistratlichen Holz-Bedarfes, für das M, l i t ä r - I ah r
1828, am Rathhause vorgenommen werden.

Wovon die Unternehmungslustigen mit dem Beyfatze verständiget werden, daß die Li-
citationSbedingniffe im magistratlichen Expedite eingesehen werden können.

Der gedachte Holzbedarf besteht in Folgenden:

> in der
Unzahl B e n e n n u n g »_»»^^^«.. ^

der der " ^ ^ A n m e r k u n g .

Stücke. Holz-Gattung. Z Z A

^ ^ ^ "^,,,/ l!Schuh i Zol,l z ^

6 0 e i c h e n e S e i t e M i n d e r - B a u m e . . . . i 5 ^ /z a m d ü n n e n E n d e
2 0 0 w e i c h e o r d i n ä r e T r a m b a u m e . . . . . « 2 7 9 9
2 0 0 „ l a n g e P f o s t e n . . . . < . . 1 6 1 2 5
i 5 o ^ ^ m i t t l e r e , . . . . . . . i5 12 I
2 0 0 ,, kleine ^ . . . . . . . i Z H2 3
s o o ^ große Speerbäume . . . . . 24 4 4 am dünnen Ende
i 5 o ,̂ 5^ ine „ . . . . . 22 5 5 in der M i t t e
2 0 0 „ Fußboden-Bre t te r . . . . . 18 12 1 i j 2
4 a o „ L a t i s a n i - B r e t t e r ^ . . . . . i 3 12 1
3o Buschen Ziegellatten . . . . . . , -^- — —

» B r e n n h o l z .
200 I Klafter hartes Brenn-Holz von 22 bis 24 Zoll Länge.
60c» z „ weiche Spelten, a 4 Schuh, 6 Zoll Länge.

Magistrat Laibach am 1. September 1827.

Vermischte Verlautbarungen. ^
z. Z. gla. (2) G d l c t. Nr. Soch.

Bon dem VezwksgeMte Herrschaft Weixelberg wird kund qegeben: M sey über Anlange»
des Caspar Sqainar von Seisenberg, gegen Joseph und Franz Sgainac M Oberschlainiy ^ pr»««. ein»
üestandknen 53 st. 44 kr. Expensen unH Superexpensen, »in b'.e executive PelstKigerultg, bei geA-
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nerischen, auf 23o ss. M . M . gerichtlich geschätzten Real. Vermogcns, bestehend in einer MM Narr .
o.ofe St. Cancian dienstbaren ^2 hube, neblt Behausuna geirlsllgct, und zur Vornahme dielm ge-
rlchtllchm Amtshandlung drey Tagsayungen, d. i. der 3o. August, 2L. September und 29. Octo«
ber 0. I . , jedesmahlBoimlttag 9Uhr ml^ocu rer Realität mit dcm Beyfahe srstgeftht worden, daß,
wenn das in oie^Pfändung gezogene Rcal-Vermögen weder beo der eisten ncch zwerten Feilbie«
«hung um den Hchähungswerth oder darüber an Mann gebracht .weiden tonnte, solches bey der
ontten auch unter demselben hintan geqedcn werben würde.

Vcz. Gericht Weixelderg am 6. August 1L27.
" n m e r k u n g . Bey der elften Fcildilthungsi^gfatzung hat sich kein. Kauflustiger gemeldet.

L. ^4o. (1) ^ F e i l d i e t h u n g ü . E d i c t . Nr. Z69.
^^ «-^" ^ " ^ ^ l)derbergamte und Berggenchte für das Königreich I l lyr ien, als Real, rück.
IlchtNch dehnte Instanz, wl^d hiemit besannt gemacht: Das lödllche k. t. Stadt» und Land.
rechc hier, H.N'e über Ansuchen des Herrn Dostor v. Knappitsch, als I . G. M^et'schen Concurs.
^lasse.Güter.V^rwaNtrö. gegen d,e Joseph Sebastian Ritter v. Pobeheim'schen Elben in Mllach,
nahmkch Herr Slmon bitter v. Pobeheim, und Frau Johanna, noinine Pobeheim in Viliack, in
d,e executwe Velsttlgerung deö HammerwetteS in Stadlback, bestehend aus einem ÄLallofchham.
« " / ^ " 2 Feuern und » Schlag, sammt hiezu gehöligm, in dem Bezirke Spittal liegende»
^lvl l PeaUtateu, bestehend auS zrrey Zaindammern, 9 Drotbzcngcn und 5 Fcu,rn. Nagl.
schmleden, m dem Schahungsrverthe pr. H?565 Gulden ,7 kr. Conventions. Münze gesViliiget,
!7s An?uch/n A s t e N t ^ " ^ " ^"steigerung Hieher, mittelst Note rom a6. v. M . , Zahl 7«°-,

ber ^ r ^ m ^ ^ l ! ° " ^ " ^ ° F.ilbiethungs . Termine, und zwar der erste auf den 3o. Ott«.
«m'a , ^ l . " . . ! / " ^ .^°vemdcr und der dritte auf den 5>. December I. I . Bormittags
« ^ M ^ . i ^ . " d,eßger,chtllchtn Kanzley mit dem Anhange festg«seyt, daß diese Gntitäten
uno^ealllaten, ,n 0̂ ferne sie bey dem ersten und zweyten Termine nicht um den Schätzung^
?..« l .^ oaruder an Mann gebracht werden sollten, bey dem dritten auch unter der Schk.
tzung hlntan gegebsn werden würden.

, > . . D i e L i c i t a t i o n s b e d l n g n i f s e s ind f o l g e n d e :
- NenS. VS werden nebst̂  den Montanistischen auf »1460 ft. M . M . geschätzten, auch jen«

Realitäten und (KnNtaten ausgerufen, welche zur Herrschaft Paternion rnterthänig, und auf b^o5fl.
'? kr. geschaht morden sind; so daß der Ausrufspreib deS ganzen hammerrrertes «7563 Gulden
' ^ ^ ^ ' "^ ' beträgt/ wie solcheS die gerichtlichen Schähungö-Plotocolle T>om 25. und 2g. Au-
zust «626 '.Mer beweisen.

«tens. M i t diesen Realitäten und Entitäten wird dein Meifibicther auch unentgeldlich jenes
siecht abgetreten und überlassen, welches Herr Simon Ritter v. Podeheim in Folge hoher Hof.
lammer'BewiNlgung, »7. Decri^er ^825, dann laut den mit dem t. s. Oberdergamte abgeschlos«
lenen holzabstockungs Vertrag vom 24. März 1827 «lwoiben hat, nähmiick das Recht, hinnen
ĉ> Jahren aus ocn Gleiniß, oder Ladmigg-Graden-Wald, dann aus den Latinigg', Bcrnkopf-
und Preisdorfcr>MitterNng.Wald 9674 Cudic ° Klafter holz, thcils unentgeldlich, theils gege»
»eoungene Zahlung, wie nähmlich diefcr hollabstockungs. Belllag , ?as Näbere bestimmt, zu beziehen,
l», «, ^tens. Ieoer Licitanr ist schuldig ein lo ojo Badium pc. 170c, ft. Eonv. Münze zu Handen
lin ^ ^ " " " ü s » Commission zu ellegen- D,cser Netrag wird dem Mclstbiether vom Kcmfschil»
" " ^ gerechnet, den übrigen Licitanten aber nach beendeter Licitation ohne Abzug zurückgksteNet

.,« N . , ^ " ^ ? " Meistboth zerfällt in ^wey Theile, und ^war nach Proportion des §. » gedach«
ien VlVaßungS. rnzpectivs AusrufSpreises für jene Tabular . Gläubiger, die auf den Montanifiw,
k?5;/ ^ " ^ . l . Oberde:gamt« gehörigen, und für iene, die auf den zur Herrschaft Paternien g«<

vorgemerkt sind.
w i ^ . 3^"° " diesem Kaufschilling der Execution führenden Concurs-Masse zugewiesen
a, l?> " ^ ^ Meifibierher, wenn er die Zahlung nicht gleich leisten woNie, in fristen abtr«,.
t«» , . - " ^ ^^ "^ ^ ^ KauffchillingeS ist, nähmlich ohne die Melstboth. Vertheilung abzuwaT.
> V ^nnen acht Tagen nach der Versteigerung an das t. k. Landrecht zu depsniren. Oben so kommt
Sta^t *5 n Me»! binnen 2 Monathen nach geschehener KauffchiMngs.Peltheilung an das l . t.
Mass/ . . . - ̂ " ^ ^ >" erlegen. Ueber die Hälfte dessen, was der executionführenden Concurs,

"ue zugervlefey werden wird, tann der Meisthiether einen Schuldbrief auf Nahmen der >»«
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nannten Concurs » Masse ausstellen, worin die causa ässbenäi und Ursprung der Schuld genau
auSgedrückt, die Zahlung gegen dreymonatkliche weckfelsettge Auftündunq, loca Klaqenfurt ver»
fprochen, für Capital-Interessen, allfäMge Rechts» und lZrecutions »Kosten des getauften Ham«
merwerkeö, s^mmt -iugebör verpfändet, und wegen der 5 ojo Interessen die im hof> Decret vom
»O, October »792 vora<sehene Claufel eingeschaltet seon muß.

6iens. D?r Meist^iether bat auch das auf den Montan» und Civ i l . Realitäten vorfindige,
als Zugehoc im Schätzung«Protocols aufgeführte, und sonstige Inventar nach gerichtlicher, un»
partheyischer Schätzung zu übeinchmen, und an Denjenigen abzuführen, der bey der Kaufschil«
lings ' Vertheilung darauf anqewieftn werden wiro. So lc>nge dieß nicht geschehen ist, geht dal
Eigenthum des .-<uqedörs und Inventars nicht an den Käufer über.
^ icens. hinsichtlich desjenigen KaufschillinqK. Antheils, auf welchen die benannte Concurs»
Masse seinen Anspruch hat, bleibt es beo bem, wa^ bierüber der §. 23g A. G. O. anordnet.

'Der Meissdietber bat fkch nähmlich hierüber mit dem betreffenden Gläubiger zu verstehen, rvidri«
gens die S t r i t t e des Lchtern zu gewärtigen.

Ltens. Sowohl Real« als der Inventarial'Kaufschilling ist vom Tage der Licitation mit
3 Ha zu verzinftn.

gtens. Die bedungenen Zahlungsfristen und sonstigen Licitatwnsbedinssnisse muß der Meist,
biether um so gewisser beobedalcon, als widriqenö die unterzeichnete Concurs.Mass^ berechtiget seyn
sslle, die versteigecten Realitäten auf Gefahr und Kosten des Meistoictders, deo einer einzigen
Tagsayung auch unter dem Sckäyun«3werche zu verlaufen, oder gegen den Lehtern auf Beybe«
Haltung der Licitatwns < Bedjngnisse zu besteden.
M »0. Wenn der MeiMi tdec den Kaufschilling nach Maßgabe dieser Licitations « Bedingnisse
richtig qestellt oder bezahlt haben wi rd , echält oecsclde die zur Berg» und grundbücherlichen
Umschreibung nöthige Uikunde, und wird auch die Sxtabulation aller Satzposten auf Kosten der
unterzeichneten Concurs » Masse besorgt werden.

Uebrigens steht Jedermann freo die genauere Beschreibung dieser Gntitäten und Realitäten,
so rme deren specielle Schäyung und darauf haftenden Lasten in der dleßHmtlichen Kanzley wäh»
rend der gewöhnlichen Amtsstünden einzusehen» / ." ^

Klagenfurt den ». Scpltember »L27. .
(Hn Verbinderung des Herrn Gubermal »Rathes)

v o n K e n d l e r .

Z. 1064. (,) O d î  ĉ  t T ^
D ls Ai : ; . Geriyt Neumarktl macht zu Jedermanns Wissenschaft bekannt, daß es von der

mit Güict vo>n i3^ August 1Z27 sundgemachte erecutiven Versteigerung, der dem Anton Gta»
fchitsb zu Kaiier gehörigen Hude, scin gänzliches Ablommen habe.

Neumarktl am 4- September 1Z27.

Z. lo53. (1) E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte zu Neumarftl wird zu Jedermanns Wissenschaft und NachachtunZ

ftlnd gemacht, dafj man den hierorngen Handelsmann Joseph R^litharet für irrsinnig zu erklären, '
sohin unter Sucatel zu seyen, und ihm den Herrn Iacsb Holzapfel, Handelsmann in Nemnarktl
zum Curator zu best.?Nen befunden hü'oe. - " ) ,„

Neumarktl am »o. September 1627. 7'^

Z .̂ io3a. sl) V o r r u f u n g s - E d i c t . Nr. 1894.
Dem I^cob Mancher wird mittell l geg.'nwärtiaen Edictes erinnert: GK seye wider ihn bey d,esem

Gerichte oie Klige auf Abtretung eines in Ossmnih gelegenen hubgrundcK angebracht, und die Tag.
sahunK zur Vnhcmdlunq am 2g. Noocmber l. I . , Nachmittag 2 Uhr angeordnet worden. Da der
getlagte Jacob Maucher unwissend wo, abwesend ist, und sich vielleicht gar im Auslande aufhalten
dürfte, ss ist zu s?inec Vertretung einstweilen ein Curator, in der Person des Carl Schmidt, auf«
gestellt worden. Von welcher Verfügung Jacob Maucher mit dcm Beysahe in Kenntniß gesetzt wirtz,
baß er dem für ihn aufstellten Cucaiac, stine cillfälligen Hchelfe communicire, etwa einen andern
Vertreter ernenne, oder selbst zur Tag^zun , erscheine, als sonst die Klagäfache mit dem für ihn auf«
gestellten Curator n^ch den bestehenden Vorschriften ausgemacht, und er sich die M g e n seines StiK^
Schweigens selbst beozumessm haben nüröe. > , ^ ;

^ B«z. Gericht Gsttschee am 3 i . August 1627^
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^ , ' G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n . ^
Z. io5g. (1) C 0 n cu rs c V e r l a u t b a r u n g aä IVum. 196Z6.
für die im Küstenlande,, im Istrmner - Kreise erledigte Bezirks- Commissars- und Rich-
terstelle zu Cherso. — Von dem kaiserlichen königlichen küstcnländlschen Gubernium wird
hiemtt bekannt gemacht, daß die Bezirks - Commissars- und Bezirks - Richterstclle zu Cher-
so/ mit, welcher die Obliegenheit zur Eautionsleistung von Tausend Gulden verbunden ;st,
mit dem jährlichen Gehalte von 6oo st., freyem Quartiere und einem Relstpauschale von
200 fi., zu besetzen ist. Diejenigen, welche diese erledigte Stelle zu erhalten wünschen,
haben ihre Gesuche bis zum 25. September laufenden Jahres bey dieser Landesftelle ein-
zureichen, und nebst, Anführung ihres Alters und Geburtsortes: z) die Zeugnisse über
die zurückgelegten vorgeschriebenen juridischen Studien beyzubringen; 2) die gemachte Ci-
v i l - und politische P rü fung , so wie jene über schwere Polizev «Uebertretungen, durch Vor-
lage der erhaltenen Wahlfahigkrits-Decrete zu erweisen; I ) ihre vollkommene Kenntniß
der deutschen und italienischen, und wo möglich einer slavischen Sprache, mtt gehörigen
Zeugnissen zu beurkunden; 4) über ihr untadelhaftes moralisches Betragen; und 5) übtr
chre bisherigen Dienstleistungen sich geeignet auszuweisen. — Von dem kaiserlichen kömg«
llchen Küsten - Gubernium Trieft am zg. August 1627.,

Z. io58. (1) C o n c u rs « V e r l a u t b a r u n g 2a I>inm. 19657.
zur Besetzung der Bezirks - Commissars- und Richtersstelle zu Dignano, m,t welcher ein
Gehalt von jährlichen 600 f l . und das Relstpauschale von 200 ft., nebst der Verbindlick?c«t
zu cmer Cautionsleistung von lboo fi. verbunden ist, w>rd der Concurs bis letzten Sep«
tkmber laufenden Jahres ausgeschrieben. — Dle Bewerber um den genannten Posten ha-
ben dls zum erwähnten Termine ihre gehörig belegten Gesuche bey dieser Landesstelle ein,
zureichen, und nebst ihrem Al ter , Geburtsort, Stand und Religion sich noch: 1) über
die vorgeschriebenen juridischen Stud ien; 2) über die Wahlfah,gteit zur politischen und
Justiz - Geschäfts < Verwal tung; 5) über die vollkommene Kenntniß der deutschen, italic'-
mschen und slavischen Sprache; 4) über tue bisherige Dienstleistung; 5) über das gute
sittllche Betragen, gehöng auszuweisen. Vom kaiserlichen königlichen Küsten «Guberniiim.

Triest am 16. August 1827. __„_____»___^^^»^_»_____«»>»_««»—««««

Kre i samt l i che V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 1^9. ( i )

Für das kommende Mi l tar - Iahr 1828, sollen die Verpfiegs - Sicherstellungen durch
die Subarrendirung in der zweyten Hälfte des Monaths Slpiembrr ». c. vorgenommen
werden. — E s wird demnach die Behandlung für die Station La,bacll, auf den )y. lau-
fenden Monathes, um lo Uhr Vormittag besilmmt^—Dn tägliche Erfordcrniß besieht'
»n 1100 Brod, 1^3 Hafer, 26 Heu, a 6 Pfund, 89, Heu, 5 10 Pfund, ,öo Streu-
St roh, -l Z Pfund; ferncrs vierteljährig m ,4^0 Bund ?agkvsiroh, ^ 20 Pfund, und
monathlich 'm Winter 240 Pfund Unschllttkerzen, 16 Pfund ge!äutlrtes Unscklltt, mo.
nathlich im Sommer 120 Pfuns Unschltttkerzen, 9 Pfund geläutertes Unschlitt, dann
für das ganze Ml l i ta r -Jahr 1826, Nieder« Oestcrrcichcr - Maß Leinöhl nebst den dazu
gehörigen Dochten. - « D i e Offerenten haben das Vuäium mit 6o>Q si. in Barem, oder in
den auf Metall-Münze lautenden Staats - Obligationen, odcr endlich durch vollgültige
Bürgschafts,Instrumente zu leisten. Welches zu Jedermanns Wissenschaft hiemit bekannt
gMacht wird. — Kaiserliches Königliches Kreisamt Laibach am 5. September 1827.

(Z 'Bev l . Nr . 74. d. i^i. September 1827.) D



Z. iQ6a. ( l ) K u n d m a c h u n g . N r . 6205.
Wegen Beyschafflmg der bey der kaiserlichen königlichen Strafhaus-Anstalt am Ka-

ssell-Berge erforderlichen Materialien, a lSBaum-, Rleps? et Leinöhl, Unschlttikerzen, Pfund-
Leber für Sohlen und Absätze, Laaerstroh sammt Fuhrlohn, Sckmeer zum Tchuhschmie-
ren, ordinäre H?eift, grauen Nähzwirn, hänfenem Garn zum Schusterdraht, Schuster-
Pech, baumwollenen kamvendocht, drictelpfündige Wachskerzen für o,e Kirche, Weihrauch,
Wachsstöckel zum Anzünden in der Kirche, Wasserschäffer, große Scchtelschaff^r, hölzerne
Schöftfsechter, erdene Schüsseln, hölzerne Eßlöffeln, erdene Tnnkkrüge, Schuhnagel grö^
ßerer Gat tung, Schuhnagel kleinerer Gattung, birkene Kehrbesen, Dagspahne, Wach»
bolder- Holz ;um Rauchern, hölzerne Rnfe großer Ga t tung , hölzerne Reife kleiner Gat-
tung , deren Gesammtkostcn sich auf 5a2 ff. 5g I j ^ kr. belaufen, wird in Folge hoher
Gubermal - Verordnung vom 25. verflossenen, Erhalt 11. dieses Monaths, Zahl 18464,
«m ig . d. M . September, Vormittags 9 Uhr elne Mmuendo ^ Llcitation bey diesem
kaiserlichen königlichen Krelsamte statt finden. — Die Licttationslustigen werden demnach
zu dieser Licitation zu erscheinen mit dem Bemerken eingeladen, daß die Licitations - Be-
dingniffe tägllch Hieramts eingesehen werden können. — Kaiserliches königliches Kreis,
amt Laibach am 12. September 1627.

Stad t - und landrechtliche Verlautbarungen.
Z. I0ä6. (1) N r . 4y36.

Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht: Es
sey über das Gesuch des k. k. Fiskalamtes in Vertretung des k. k. Rellgionsfondes, »n die
Ausfcritgung der Amovttsations-Eoicte, rücksichtl'ch dreyer Easse - Quttiungen des Kreis-
amtes Ncustadtl über nachstehende, von dem Guce Weinhof lm Jahr ^809 geleistete Dar-
lehenszahlu^gen, a ls :

«) pro I-N3ÜQ2N unterm 4. Oct. 1609, «uk Iou r . Post i N r . 22Z 100 st. — kr.
unterm 9. October 1809, Iuur . Post, N r . 252 . . 5g5 ss. 36 1 ^ kr.

Zusammen 696 fi. 36 1)4 kr.
und 1)) für die Personalstcuerpsslchtigen unterm,

26. Oct. 1809, Jour. Pos t -Nr . 274 pr. . . . 271 st. 45 2^4 kv.
gewilllget worden.

Es haben demnach alle Jene, welche auf gedachte Darlehens, Quittungen unter dem
Dma der angeführten Zahlungen, aus was immer für emem Rechtsgrunde Ansprüche ma-
chen zu können vermeinen/ selbe binnen der gesetzlichen Fnst von einem Jahre, sechs Wo-
chen und drey Tagen, vor diesem k. k. Sradt- und Landrechte so gewiß anzumelden und an-
hängig zü machen, als im Widrigen, auf weiteres Anlangen des k. k. Flskalamtes, 'die
odgedachten drey Quittungen nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getodtet, kraft , und
wirkungslos erklart werden würden.

Laibach den 29. August 1627.

Z. l<Z52. ( l ) N r . gc)37.
Von dem k. k. Stadt« und sandrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht-. Kt sey

über das Gesuch der k. k. Kammerprocuratur, in Vertretung des Stadt Steiner Bürger-
Spi ta ls / in bie Ausfertigung der Amortisationsedicte, rücksichtlich des angeblich in Verlust
gerathenen, auf die Stadt Steiner Bürgerspitalsgült lautenden, von dem standischen Ge-
neral-Kmnehmeramte für unterm 2 i . November 1806, von besagter Spitalsgült pro äo-
»!ni<-Ä!i mit l 5 I ss. 26 1̂ 4 kr., und pra rusncak mit 172 fi. 7 1)4 kr., zusammen mit



ZZ0 ß. 3Z H4 kr» bezahltes Zwangsda^ehen, am 21. November 1806 ausgestellten 6 Ho
Darlehensschemes, 8uk ^oi l ,n. ^ r t . 10, gcwllliget worden.. E i haben demnach alle Jene,
welche auf gedachten Zwangsdarlehcnsschem a4ls was »mnier für einem Rechtsgrunde An<
spruche machen zu können vermeinen, selbe binnen der geseyllchen Frist von emem Jahre,
ftchs Wochen und drey Tagen, vor diesem k. k. Stadt? und kandrechte so gewiß anzumelden
und anhängig zu machen, als ;m Widrigen auf wciteres Anlangen des heutigen Bittstellers
der obbenannten f. k. Kammerprocuramr, der obgcdachte Zwangsdarlehensschein nach Ver-
lauf dieser gesetzlichen Fnst für getödtet, kraft« und wirkungslos erklärt werden wirb.

raibach am 2Q August 1827.

^ _ A e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
2- lob / , ( l ) A n k ü n d i g u n g .

^ l " 6. October 1627 , Vormittags um 9 Uhr werden in dem k. k. Gestütthofe zu
Prostraneg, nächst Adclsberg, mtt Genehmigung des hohen k. k. Obersten - Stallmnsteram-
tes, nachstehende 9 Stück gemusterte Pferde, mittelst einer öffentlichen Versteigerung gegen
gle.ch bare Bezahlung hmtan gegeben werden.

». A b k u n f t Alter „ , ,
N a m e n ^ ^ ^ Farbe, Geschlecht Nationale

««..., ^ und Gattung
Mutter Vater Jahre

Unbefannt Unbefannt Un6ef«nnt
Andalusia Andalusia Conversano
Unerosa Onerosa Danesse
Jiandra I. Toscana Millord
Virtuosa I. Furiosa Toscanello
Rubina Rubina Lipp
Lirra I. Lirra Toscanello
Neapolitano Neopolitanall. Neapolitano
L i r r a Lirra I. Neapolilano

— Rapp,Waüach, Zugpferd Kladruber
»2 Braun, Wallach, dto. Karster
10 Rapp, Srut te, Reitpferd dto.
20 Gchunmel, Zuchtstutte. dto.
20 Rapp, detto dto.
9 Vchlmmel, detto dtö.

16 Schimmel, detto dto.
5 Rapp, Hengst . . dto.
H l 2 Braun, Saugstuttfüllen dto.

Die Herren Kauflustigen werden zu diesem Verkaufe höflichst'eingeladen.
Llppiza am i n September 1627.

V e r m l s c h 1 e V e r l a u t b a r u n g e n .
H. i<»26. (1) F e i l b i e t h u n g s . E d i c t . «ä Nr. 5yo.

Vcn dem Bez. Gerichte Wipdach wild hiermit essentlilv besannt gemacht: Gs feye über Änsu»
chen deö Joseph Nußdorfer von Slapp, wegen ihm schuldigen 4?? st- 27 kr. c. «. c., die öffentliche
Fnlblethung, der dß^ Franz von Michael Mosche, in 3t. Veith, eiaenrhümlichen, daselbst btleaenen,
dem Grundduche Gut Schivißhof dienstmäßigen, und auf 5t5 st. M . M . gerichtlich geschätzten Rea«
lltaten, Acker und Wiese n» I.«6ini, dann Acker und Wiese «.«runouxH genannt, so al i auch der
gepfändeten, und auf ,3? ss. L kr. geschähren Mobilargüter, im Wege der Execution bewilliget worden.

Da biezu dreo Ftilbiethungötermine, nämlich: der elfte für den ,7. October, d« zweyte für
den ,7. November und der dritte für den »7. December d. I . , jedesmahl von Früh 9 bis »2 Uhr
,m Orte 5t. Vetth Mlt dem Beysahe bestimmt worden, daß Lie Realitäten, so als die Mobilargft.
ter, fans solche bey der ersten und zweyten Feilbiethung nicht um den Schähwetth, oder darüber
an Mann gebracht werden tonnten, be, der dritten auch unter der Schätzung hintan a«eden rv««
den wulden; so werden h'erzu die Kauflustigen und die intabulirten Sahaläubiger ,u elfcheinen ein»
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z. Z. 909. (») E d i c t . Nr . 3o».
Von dem N<^ Gerichte Herrschaft We'xelderg wnd bekannt gemacht: Es seye auf Anlangen

des Florian Mifcbitsch von Laibach, gegen Bartheimä Iancfchitsch, vulßc, Msjaxkai- zu Fikava,
wegen schuldigen 6g st. 36 kr. c. ,. e., in die executive Versteigerung, des dem Lehtern gehörigen,
mit Pfandrecht belegten, und gerichtlich auf 922 ft. 3« tr. geschätzten Real. und Mobilar.Ver«
mägens, bestehend in einer zum Gute Weirelvach eindienenden ,42 hübe, nebst Wohn« und Wirth»
schaftgliebäuden. in einem eben dahin dienstbaren Ueoerlanosacker ohne Gehäuse, und in den dabey
befindlichen lunälis insti-nctus geivilliget, und zur Vornahme der Versteigerung drey Tagsahungen,
und zwar: den3. September, ,. October und 2. November!. I . , jedesmahl Vormittag um 9 Uhr
im Orte der Realität mildem UnHange festgesetzt woroen, daß, rvenn das oben beschriebene Ianeschit»
schische Vermögen weder bey der ersten noch zweyten Feilbiethung um den Schätzungswert!), oder dar»
über an Mann gebracht welden sollte, selbes veo der dritten auch unter denselben hintan gegeben
werden würde. Die nähere Beschreibung der Realitäten und Licitationsbedingnisse tonnen m den
Amtöstunden in dießortiaer Kanzley eingesehen werden.

Bez. Gericht Weixelberg am 6. August 1L27.
A n m e r k u n g . Beo der ersten Feildiethung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z »047. (^) ^ d i c t. Nr . i^ iZ.
Alle Jene, die aus was immer für eincm Rechtsgrunde auf den Verlaß des am 25, December

1799 zu Semitfch verstorbenen Johann Michcltfcditsch, Ansprüche zu machen gedenken, so wie auch
aNeIene, die zu diesem Vcrlahe etwas schulden, haben den 3- October d. F. Nachmittags um 2
Udr so gewiß in dieser Amtskanzleo zu erscheinen, als widrigens erstere sich die Folgen des tz. 614.
de a. d. G. B. selbst zuzuschreiben haben werken, g?gen die Letztern hingegen nach den hinfür be»
stehenden Geseyen im Rechtswege fürgegangen werden würde.

Bezirksgerichts' Herrschaft K,upp am 3t. August 1827.

Z^io48°. ( i ) G i n Ger ich t s p r a c t i c a n t w i r d a u f g e n o m m e n .
Bey dem vereinten Bezirksgerichte Rupertshof zu Neustadt! in Untertrain, wiro ein Gerichts

practicant, gegen Kost, oder Abfinoung im Gelde aufgenommen. Untcr andern Eigenschaften
muß er moralisch, besonders aber im Concepte gut dewanoelt seü,n. Die Gesuche sind portofrey,
unmittelbar an dieses Bezirksgericht zu richten.

Vereintes Bez^ Gerichc Nupershof zu Neustadt! am »0. September »827-.

Z., 1043, (,)
Bey der Herrschaft Rupertshof ist eine ansehnliche Quantität Wachsapfel von ganz besondc«

ler, Schönheit und Güte um nachstehende Preise zu haben:
Eine Kiste mit auserlesenen , schönen großen Aepfeln, zu 5oo Stück woblvcrpackt, und nach Lai'

bach gestellt, pr. 5 st. Eine Kiste ebensolche zu 1000 Stück, Z si. Eben solche Acpfel, etwas tlei«
ner, 6oc> Stück pr. Kiste, 4 st. Liebhader belieben ihre Bestellungen bey der Inhabung mir Be«
sttmmung des gefälligen Zeitpuncts der Versendung zu machen.

Z. lo56.
Oin jung« M a n n , der bereits als Steuer« Einnehmer, Gerichts«Actuar und Wirthschafts«

Beamte über g,Jahre lang gedient, mehreren Sprachen kündig ist, nebstbey auch import«-I»i2nn
und in mehreren andern Musik, Instrumenten als geprüfter Lehrer Unterricht ertheilen kann; sich
auch mi t empfeblungswerthen Zeugnissen über seine Kenntnisse und Moralität auszuweisen im
Stande ist, wünscht feinen Fähigkeiten gemäß, irgendwo in Dienst zu treten. Die nähere Aus»
kunft ertheilr auf Verlangen Herr Joseph Friedrich Schmutz, Justitiar und s. k. Postmeister zu
Wipbach. Die i>. I ' . Herren wollen daher durch psrtofreye Briefe sich an obenbenannten ^errn
Justitiar gütigst^v^erwenden. Wioback am i . S?vtemder 1627.

Verze i chn iß der h ie r V e r s t o r b e n e n .
D e n 5. S e p t e m b e r 1627^

Jacob Virgolin^. Ziegelbrenner,, von MoZFl« ii, I ta l ien, alr »6 Jahr, im Civ. Spit. Nr< » , an
der Abzehrung.

Den2A Antan Kanscheg, Knecht, alt 5z Jahr , im Cir» Spital N l . » , sterbend überbracht.
Den 9. Jacob Roß'nantl, led. Taglöhner, alt 4c> Jahr, im. Civ. Spit. Nr. l , sterbend überbrachte

^ . Grego? KMscheg, Schneiderj«ng^ alt iL I a h r , jm Civ, Spit. Ns» » , «,m Br«nd d«r Gedärm«,


